
Immer gleich

Der Ernst des Lebens war stets gleich:

Siebene auf einen Streich!

Ein Spaß für Tapfere Schneiderleins –

aus 6 mach mehr, aus dir mach kein’s!

Wer trotzdem lacht, ist ein Idiot!

Das Blinde Huhn frisst trock’nes Brot –

Der Einzelkämpfer beißt sich durch?

Er ist der Held von Feuchtenfurch!

Wir feiern hier, solang‘ es geht,

solang‘ der Eifelturm noch steht!

Wer spielt, der hat was aus Paris –

falls man ihn mit uns spielen ließ!

Und überall tönt die Musik:

„mal gibt es Lust, mal gibt es Krieg!

Wir scheren uns nicht viel darum –

dies‘ Leben bring’n wir auch noch rum!
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